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e) Wenn der Docens exa ret, fo fragt er im e⸗

Curſu nur das Lateiniſche , alſo , daß die K der! .

alleiu das Teutſche , ſo ihnen am leich teſten iſt , antſ
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teiniſche Concept mit dem Teutſchen zuſammen ,bi2
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( F In einer Privat - Information kan man es nach geſ
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dem Munde nimmt , und ſpril

f. Auf welche Art/ſ

eine Lerche ;

ihm das Wort aus de
alauda heißt eine Ler

die geringſ
inſinuiren ſind

3. Mit Erlernung der ! articularum huͤlt man es

„ mit dem vorſa
orum nicht

beſchweren habe . Etlich r koͤnnen ih

wol beygebracht werden , und zwar zum Theil re

weiſe : als panis das Brodt , mors der Tod .
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den Kindern erſt die notiones Gram
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